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Aktuelles Kultur Amtliches

Lebendiger 
Advents­
kalender 
(Näheres S. 8)

 Lauffener  
Unternehmensge­
spräche: Autohaus 
Motorkultur GmbH 
– Handel, Technik 
und Zubehör aus einer Hand (Seite 5)

 Ihre Bürgermeisterin informiert: �  
Wöchentlich berichtet Sarina Pfründer 
über Aktuelles (Seite 3–4)

 Weihnachtshütte auf dem Postplatz 
lädt zum Bummeln und Einkaufen bei 
leckeren Getränken und Essen ein �  
(Seite 8)

 Christoph Schellhorn  
am 7. Dezember 
um 19 Uhr zu Gast 
im Phoenix Irish 
Pub (Seite 8)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde­
rates am Mittwoch, 10. Dezember um 
18 Uhr im großen Sitzungssaal des Rat­
hauses (Seite 9–10)

 Amtliche Bekanntmachung Wasser­
verband Zaber (Seite 11)

 Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung�  
„Windpark Stadtwald“ (Seite 10)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
06./07.12.2025: Irina, Jana, Malgorzata, Nicole, Marie, Jessica
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
06.12.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim  07135/4307
07.12.: Fleiner Apotheke, Flein 07131/3826060

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
was für ein schönes Event: die Schlange für 
Glühwein und Wurst riss nicht ab. Hunderte 
Besucher erlebten das gemeinsame Einschal­
ten der Weihnachtsbeleuchtung. Nach 
dem Countdown unterstützten zahlreiche Kin­
der und drückten gemeinsam den Buzzer für 
„Lauffen leuchtet“! Ermöglicht wurde die Ak­
tion von dem Stadtwerken SWL, die mit Kin­
derkarussell ein passendes Programm boten. 
Fröhlich mitgesungen wurde, als der Posau­
nenchor unter Leitung von Johannes Böhler 
Adventslieder anstimmte. Manches los war in 
den Geschäften. Denn der Gewerbeverein be­
wirtete nicht nur, sondern organisierte auch 
eine lange Einkaufsnacht. Wir sind dankbar 
für unseren Einzelhandel und wollen die Be­
triebe gerade nun in der Adventszeit unter­
stützen, indem wir das, was vor Ort erhältlich 
ist, hier kaufen. Nur so kann der Einzelhandel 
in Lauffen fortbestehen. Mein besonderes 
Dankeschön geht an unseren Bauhof, der den 
Aufbau der Weihnachtsbeleuchtung sowie 
der Bäume reibungslos durchgeführt hat.

  
Gemeinsam mit den Kindern drücken Bürgermeisterin Gemeinsam mit den Kindern drücken Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer, Gewebevereins-Vorsitzender Thomas Sarina Pfründer, Gewebevereins-Vorsitzender Thomas 
Huber und Stadtwerke-Geschäftsführer Frieder Schuh Huber und Stadtwerke-Geschäftsführer Frieder Schuh 
den Einschaltknopf.den Einschaltknopf.

Die Aktion am Postplatz geht in der gesam­
ten Adventszeit weiter: die Hütte ist durch 
Vereine und Gruppen an allen Tagen bis zum 
30. Dezember bewirtet. Wir freuen uns auf 
einen unkomplizierten offenen Treffpunkt bei 
Glühwein, Punsch und Co. Außerdem folgt 
am kommenden Wochenende vom 6. bis 7. 
der Weihnachtsmarkt rund um die Regiswin­
diskirche.

  
v. r. n. l. Stefan Mühleck, Ausbildungsleiter Fa. Schunk, v. r. n. l. Stefan Mühleck, Ausbildungsleiter Fa. Schunk, 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Kristina Schunk, Vor-Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Kristina Schunk, Vor-
sitzende der Geschäftsleitung Fa. Schunk, Andreas  sitzende der Geschäftsleitung Fa. Schunk, Andreas  
Webberruß, Leiter Kinderfarm, Moritz Mietzner, Kinder- Webberruß, Leiter Kinderfarm, Moritz Mietzner, Kinder- 
u. Jugendreferentu. Jugendreferent

Bereits zum 9. Mal organisierten die Auszu­
bildenden der Firma SCHUNK SE & Co. KG 
einen Mitarbeiter-Weihnachtsmarkt in 
herrlichem Ambiente beim Ausbildungszent­
rum. Ein schöner Markt, mit vielen Lichtern, 
Tannenbäumen und Ständen liebevoll de­
koriert – zum Austausch und gemütlichen 
Zusammensein aller Beschäftigten. Erstmals 
war die Kinderfarm Teil des Marktes. An­
dreas Weberuß, sein Team und die Kinder 
haben mit viel Freude und Engagement tolle 
Adventsgestecke gebastelt. Zusammen mit 
Kinder- und Jugendreferent Moritz Mietzner 
und Ausbildungsleiter Stefan Mühleck hie­
ßen wir Kristina Schunk, Vorsitzende der Ge­
schäftsführung, am Stand willkommen. Dabei 
bestand auch Gelegenheit, das SCHUNK-
Ausbildungszentrum zu besuchen. Über 200 
Auszubildende & Studierende haben dort die 
Möglichkeit für eine hoch qualifizierte und 
vielseitige Ausbildung, wie sie in der Region 
einzigartig ist. Die Größe insgesamt und die 
Ausstattung der einzelnen Ausbildungsplätze 
sind beeindruckend.

  
v. l. n. r. Birgit Müller (Großnichte der Malerin) und Hei-v. l. n. r. Birgit Müller (Großnichte der Malerin) und Hei-
matvereinsvorsitzender Jürgen Reinermatvereinsvorsitzender Jürgen Reiner

Zur Eröffnung der Ausstellung „Rosen auf 
Leinwand – Stars auf Papier“ mit Werken 
der Lauffener Gebrauchsgrafikerin Bertl Stren­
ger (1908–1985) lud unser Heimatverein ins 
Hölderlinhaus ein. Bertha „Bertl“ Strenger 
wurde 1908 in Lauffen geboren, hat sich zur 
Gebrauchsgrafikerin ausbilden lassen und 
hat diesen Beruf in der Pionierzeit der Wer­
begrafik in den 1920/30er-Jahren in der um­
triebigen Metropole Berlin ausgeübt. Dort hat 
sie u.a. für Filme der UFA Titelgrafiken und 
-kalligrafien ausgeführt. Ihre zweite Lebens­
hälfte hat sie wieder in Lauffen verbracht, wo 
sie zahlreiche Blumen- und Tierbilder sowie 
Lauffener Stadtansichten schuf. Ihre Groß­
nichte Dr. Brigit Müller sowie Heimatvereins-
vorsitzender Jürgen Reiner stellten mir die 
Ausstellung vor, die noch bis Anfang Februar 
im Hölderlinhaus besucht werden kann.

  
Klara Bückle feierte mit der Familie ihren 90. Geburtstag; Klara Bückle feierte mit der Familie ihren 90. Geburtstag; 
die Gratulation durch Bürgermeisterin Sarina Pfründer die Gratulation durch Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
und Übergabe der Urkunde des Ministerpräsidenten er-und Übergabe der Urkunde des Ministerpräsidenten er-
folgte wenige Tage später.folgte wenige Tage später.

Letzte Woche feierte Klara Bückle ihren 
90. Geburtstag mit der Familie, zu der als 
jüngstes Mitglied ihre Enkeltochter mit neun 
Monaten zählt. Gebürtig stammt Klara Bückle 
aus Neckarwestheim. Sie hält sich mit regel­
mäßigem Sport wie beispielsweise Golfen, 
gemeinsamen Spieleabenden und Computer­
arbeit außerordentlich fit.

  
Das Frauenfrühstück feierte 35-jähriges Bestehen.Das Frauenfrühstück feierte 35-jähriges Bestehen.

Über 20.00 Besucherinnen, 337 Vorträge in 
35 Jahren Frauenfrühstück: Was im Jahr 
1990 mit der einfachen Idee begann, Frau­
en in Lauffen und Umgebung einen Ort für 
Austausch, Ermutigung und gemeinsames 
Wachstum zu bieten, hat sich in den letzten 
35 Jahren zu einer festen Institution entwi­
ckelt. Jahr für Jahr treffen sich Frauen un­
terschiedlichsten Alters, mit verschiedenen 
Lebensgeschichten und Hintergründen, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen, neue 
Impulse zu erhalten und sich in einer warmen, 
wertschätzenden Atmosphäre zu begegnen. 
In den vergangenen 35 Jahren wurde viel 
bewegt. Hunderte von Frauen besuchten die 
Veranstaltungen, manche einmalig, viele über 
lange Zeit hinweg. Themen wie Familie, Beruf, 
Glaube, Identität, Gesundheit, gesellschaftli­
che Entwicklungen oder auch ganz persön­
liche Lebensfragen standen im Mittelpunkt 
der Treffen. Immer wieder wurden Referenten 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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eingeladen, die mit ihren Vorträgen und Er­
fahrungen neue Perspektiven eröffneten und 
zum Nachdenken anregten. Neben den in­
haltlichen Impulsen war es jedoch besonders 
das Beisammensein, das das Frauenfrühstück 
auszeichnet: das gemeinsame Lachen, Zu­
hören, Mutmachen und die Erfahrung, dass 
man mit seinen Herausforderungen nicht al­
lein ist. Das langjährige Bestehen wäre ohne 
das Engagement vieler Helferinnen nicht 
möglich gewesen. Ehrenamtliche Teams or­
ganisierten über Jahrzehnte hinweg liebevoll 
vorbereitete Frühstücke, dekorierten Räume, 
planten Programme, gestalteten Musik und 
schenkten den Besucherinnen stets ein Lä­
cheln. Ihr Einsatz hat das Frauenfrühstück zu 
dem gemacht, was es heute ist: ein Ort der 
Wertschätzung und des Miteinanders. Vielen 
Dank dafür!

  
Vorsitzende Kerstin Müller (links) konnte über zahlreiche Vorsitzende Kerstin Müller (links) konnte über zahlreiche 
Aktivitäten berichten.Aktivitäten berichten.

Gemütlich bei Kaffee und Kuchen sowie 
Weihnachtsliedern war die Adventsfeier 
unseres VdK-Ortsverbands im Mittelpunkt. 
Die Vorsitzende Kerstin Müller begrüßte und 
berichtete von den aktuellen Aktivitäten. Der 
Vdk setzt sich für das Leben vieler Menschen, 
insbesondere derjenigen, die auf Unterstüt­
zung angewiesen sind, ein. Dazu gehören 
Menschen mit Behinderung, chronischen 
Erkrankungen und sozialen Benachteiligun­
gen. Durch die Beratungsangebote und ihr 
Engagement bei der Durchsetzung von An­
sprüchen und Rechten leistet der Vdk einen 
unschätzbaren Beitrag zur Verbesserung der 
Lebensqualität. Zu den jüngsten Angeboten 
zählt 14-tätig „Senioren digital“. Kreisver­
bandsvorsitzender Bernard Löffler ging auch 
auf die politische Arbeit des VdKs ein. Ab­
schließend konnte Kerstin Müller zahlreiche 
Mitglieder ehren.

  
Krönung der neuen Württemberger Weinhoheiten durch Krönung der neuen Württemberger Weinhoheiten durch 
ihre Vorgänger. (von links) Moritz Ocker, Manuela Breit-ihre Vorgänger. (von links) Moritz Ocker, Manuela Breit-
mayer, Natalie Schäfter, Kim Weißflog, Anna Joos und mayer, Natalie Schäfter, Kim Weißflog, Anna Joos und 
Ines Pfeiffer. Foto: Christiana KunzInes Pfeiffer. Foto: Christiana Kunz

In Bretzfeld fand die Wahl der neuen 
60.  Württemberger Weinkönigin statt. 
Unsere diesjährige Hoheit, Kim Weißflog aus 
Lauffen, hat die Veranstaltung mitgestaltet. 
Sie hat nach einem ereignisreichen Jahr die 
Krone an Natalie Schäfter weitergegeben. Als 
Heimatstadt sind wir stolz auf Kim Weißflog, 
die das Amt mit viel Engagement und Kom­
petenz ausgefüllt hat. Die Krone zum Bot­
schafter des Württemberger Weins wird am 
19.11.2026 in unserer Stadthalle vergeben, 
wir haben uns als Ausrichter der Veranstal­
tung der 61. Wahl beworben und freuen uns, 
den Zuschlag bekommen zu haben.

  
Wolfgang Platter freut sich über viele großzügige Spen-Wolfgang Platter freut sich über viele großzügige Spen-
den für den Aufwind-Adventskalender 2025.den für den Aufwind-Adventskalender 2025.

Bereits Ende Oktober, also in nicht einmal 
einem Monat, hat Aufwind alle 1.200 Ad­
ventskalender für 2025 verkaufen können. 
„Dies war nur möglich durch die großzügigen 
Spenden der vielen Unterstützer des Kalen­
ders und des hohen Interesses der Lauffener 
und Neckarwestheimer Bürger“, ist Wolfgang 
Platter dankbar. Der Erlös geht zu 100 % der 
Jugendarbeit der Evangelischen Kirche Lauf­
fen-Neckarwestheim und des CVJM zu – eine 
beeindruckende Unterstützung! Der Advents­
kalender enthält über 300 Preise – wir wün­
schen damit viel Freude in der Adventszeit.

  
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands 4IT Die Verbandsversammlung des Zweckverbands 4IT 
Komm.one tagte in Böblingen.Komm.one tagte in Böblingen.

Verbandsversammlung unseres Zweck­
verbands 4IT Komm.one in Böblingen:  
4IT ist unser zentraler Anbieter für fachspezifi­
sche IT-Programme. 17 Tagesordnungspunkte 
vom Bericht des Vorsitzenden, Expertenkreis, 
Gremien-Zusammenstellung bis zum Wirt­
schaftsplan wurden beschlossen. Die Digitali­
sierung wird die Arbeit in den Kommunalver­
waltungen wesentlich verändern. So planen 
wir in Lauffen 2026 die Protokollierung mit 
KI sowie den digitalen Posteingang mit KI-
Weiterleitung.
Jeden Tag öffnen unsere Kinder seit dieser 
Woche ein Türchen ihres Adventskalenders. 
Albert Schweitzer hat einmal gesagt: „Jeder 
Tag bringt seine Geschenke mit, man braucht 
sie nur auszupacken“. Wir wünschen Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Rätselhafter Krimiabend mit Spannung und Whisky aus den schottischen Highlands
Die vhs präsentierte im Rahmen von „bühne frei...“ eine Krimilesung mit Whiskyverkostung im 
ausverkauften Hölderlinhaus

Am Freitag, 21. November, begeisterte die 
Krimiautorin Sybille Baecker das Publikum im 
vollbesetzten Saal des Hölderlinhauses – die 
Lesung war schon Wochen vor dem Termin 
komplett ausverkauft. Aus der Nähe von Tü­
bingen kam sie angereist, die „Fachfrau für 
Whisky & Crime“. Im Gepäck hatte sie ihren 
zweiten schottischen Krimi „Vermisst in den 
Highlands“, aus dem sie abwechselnd zu bein­
druckenden Fotos und Landkartenaufzeich­
nungen von Schottlands Küsten vorlas, denn 
dort spielen ihre beiden Schottland-Krimis.

Die Landschaft auf der Zunge
Nicht fehlen durften ihre zwei schottischen 
Lieblingswhiskys Nc’nean Organic aus nach­
haltiger ökologischer Qualität und der Balb­
lair 15 Years: Das Besondere an ihm ist, dass 
er 15 Jahre in Bourbonfässern reift. Das 
machte auch die Verkostung besonders span­
nend. 
Es wurde gerätselt, was besonders heraus­
schmeckt: die Vanille, Zitrone, die Holz-Note 
oder doch eher Lebkuchen-Würze, Schokola­
de oder eher Honig, Kräuter und Beeren? Die 

Auflösung der jeweiligen Hersteller ließ nicht 
lange auf sich warten und es wurde noch mal 
nachgekostet.
Alles in allem war es ein rätselhafter und 
gleichzeitig inspirierender Abend über die 
Highlands Schottlands – ein bisschen Fern­
weh inklusive. 
Und natürlich blieb die spannende Frage, wie 
es mit den Hauptdarstellern Alison Dexter, Vi­
olet Thompson und der verkohlten Leiche in 
ihrem Kofferraum denn nun weitergeht.�
� Text: Elke Hettler
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Weihnachtsmarkt in den Kies-Häusern
In der stimmungsvollen Adventszeit öffnen 
die drei Kies-Häuser unterhalb der Regis­
windiskirche. Auf dem Weg zur Kirche ver­
wandeln sich Kies 1, 3 und 7 in liebevoll 
geschmückte Winterateliers mit über 30 Aus­
stellern aus nah und fern.

Am Samstag, 6. Dezember von 15 bis 
20 Uhr und am Sonntag, 7. Dezember von 
11 bis 18 Uhr laden KunsthandwerkerIn­
nen und KünstlerInnen dazu ein, ihre 
handgefertigten Schätze zu entdecken. 
Die AusstellerInnen werden an diesem 
Wochenende persönlich da und für Ge­
spräche und Fragen offen sein.

Und der Zauber geht weiter:
An den Samstagen, 13. und 20. Dezem­
ber, jeweils von 14–18 Uhr, öffnen sich 
die Kieshäuser noch einmal für ein ge­
mütliches Weihnachtskaufhaus .

In allen drei Häusern kann man in Ruhe stö­
bern, besondere Geschenke entdecken, sich 
inspirieren lassen und vielleicht genau das 
Eine finden, das Weihnachten noch ein Stück 
wärmer macht.
Die besondere Atmosphäre und der Zauber 
der kleinen, feinen Welt des Kunsthandwerks 
ist ein Genuss.
� 0

Foto des Jahres 2025 – 
Zeigen Sie uns Ihren Blick 
auf Lauffen a.N.
Starten Sie fotografisch in den 
Dezember!

Machen Sie mit beim Fotowettbewerb 
und senden Sie uns Ihr schönstes Bild – 
ganz gleich, ob Sie die besondere Stim­
mung im Dezember einfangen oder noch 
ein Lieblingsfoto aus den vergangenen 
Monaten des Jahres 2025 haben.
So einfach geht’s:
•	 Schicken Sie uns Ihr Lieblingsfoto per E-Mail 

an bote@lauffen-a-n.de
•	 Bitte im Querformat und mit mindestens 

1 MB Auflösung
•	 Einmalig die Abtretungserklärung bei – 

damit sind alle weiteren Einsendungen für 
Sie unkompliziert möglich.

Wir freuen uns auf Ihre persönliche Sicht auf 
unsere Stadt – ob Detailaufnahme, Land­
schaft oder Momentaufnahme.
Sie sind neu dabei? Perfekt! Dann starten Sie 
jetzt und senden uns Ihr erstes Wettbewerbs­
foto von Lauffen a.N.!� 0

Autohaus Motorkultur GmbH – Handel, Technik und Zubehör aus einer Hand

Um den Kontakt und die Kommunikation zu 
pflegen und gemeinsam an einer Fortent­
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In­
teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 07133/10610) 
einen Termin vereinbaren.
Im Rahmen der Lauffener Unternehmens­
gespräche besuchte Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer das Autohaus Motorkultur 
GmbH in der Stuttgarter Straße 77 an der 
B27. Ziel war der Austausch zur weiteren 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts Lauf­
fen. Das Unternehmen wird von Steven 
Sachsenheimer (Kfz-Mechatroniker und 
Kaufmann), Klaus Sachsenheimer (Kauf­
mann) und Fabian Guthke (Kfz-Meister) 
geführt. Sie verbinden kaufmännisches 

Know-how mit tech­
nischer Expertise und 
langjähriger Bran­
chenerfahrung.
Das Autohaus ist spezi­
alisiert auf den An- und 
Verkauf von Gebraucht­
wagen, die Vermittlung 
von Neufahrzeugen, 
eine markenunabhängi­
ge Kfz-Meisterwerkstatt 
sowie den stationären 
und Online-Handel mit 
Autopflegeprodukten und Zubehör – ganz 
nach dem Leitsatz: „Handel, Technik und Zu­
behör – alles aus einer Hand.“
Nach der Erweiterung der Werkstatt und der 
Modernisierung des Empfangsbereichs inves­
tiert das Unternehmen weiter in die Zukunft. 
Aufgrund der positiven Auftragslage werden 

aktuell weitere Fachkräfte für das Werkstatt­
team gesucht.
Als Ausbildungsbetrieb engagiert sich das 
Autohaus Motorkultur zudem aktiv für die 
Fachkräftesicherung in der Region und freut 
sich über das große Interesse junger Men­
schen an einer Ausbildung im Betrieb.� 0

  
v. r. n. l. Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Steven Sachsenheimer, Fabian Guthke, Klaus v. r. n. l. Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Steven Sachsenheimer, Fabian Guthke, Klaus 
Sachsenheimer und Thomas Oliver Huber, GewerbevereinsvorsitzenderSachsenheimer und Thomas Oliver Huber, Gewerbevereinsvorsitzender
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Fördermittel für Kleinprojekte zum Erhalt des Steillagenweinbaus und der Kultur­
landschaft sind freigegeben
Freude über den Beginn der neuen Projektphase

Zur Förderung von Kleinprojekten, die dem 
Erhalt des Steillagenweinbaus und der Wein­
kulturlandschaft dienen, haben elf Kommu­
nen und der Landkreis Ludwigsburg 2020 den 
Verein „Regionalentwicklung Neckarschlei­
fen“ gegründet. Damit wurde die Vorausset­
zung geschaffen, das Förderprogramm Regio­
nalbudget zu nutzen. Das Regionalbudget für 
Kleinprojekte wird seit 2025 zu 90 % durch 
das Land Baden-Württemberg finanziert. 
Die Förderung der terrassierten Steilla­
gen aus dem Regionalbudget hat wie in 
den vergangenen Jahren das Ministerium 

für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zugesagt. Anträge für 
Kleinprojekte müssen bis 8. Januar 2026 
bei der Geschäftsstelle des Vereins einge­
gangen sein.

Diese Projekte werden gefördert

Der Verein fördert investive Projekte zum 
Erhalt der Weinsteillagen entsprechend der 
Ziele des integrierten ländlichen Entwick­
lungskonzepts „ILEK-Neckarschleifen“ aus 
den Themenfeldern

•	 Steillagenweinbau als kulturelles Erbe und 
Imageträger der Region: Steillagenweine 
profilieren

•	 die Wein-Kultur-Landschaft Neckarschlei­
fen als Erlebnisraum und Tourismusdesti­
nation ausbauen

Das Landesjugendjazzorchester swingt durch Lauffen
Die musikalischen Talente unter der Leitung des Routiniers Graf begeistern das Publikum

Es war der letzte Programmpunkt des 
„bühne frei…“-Programms der Stadt 
Lauffen in diesem Jahr und gleich noch­
mal ein echter Höhepunkt. Das Landes­
jugendjazzorchester des Landes Baden-
Württemberg (kurz: LaJazzO) unter der 
Leitung der Lauffener Jazzgröße Klaus 
Graf war in der Stadthalle zu Gast und 
riss die über 200 Besucherinnen und Be­
sucher zu echten Begeisterungsstürmen 
hin: kein Wunder, angesichts der ambi­
tioniert und hochklassig aufspielenden 
jungen Talente.
Denn im LaJazzO ist das Beste versammelt, 
was das Bundesland in Sachen Jazz-Nach­
wuchs zu bieten hat: Viele der Anwesen­
den studieren ihr Instrument in speziell auf 
den Jazz ausgerichteten Studiengängen, ein 
junger Trompeter studiert sogar bei dem re­
nommierten Star-Trompeter Till Brönner in 
Dresden. Alle zwei Jahre wird das LaJazzO mit 
Musikern zwischen 16 und 24 Jahren neu be­
setzt (die letzte Besetzungsrunde erfolgte im 
April diesen Jahres) und sorgt so seit 1981 für 
beste und niveauvolle Unterhaltung.
Treibende Rhythmen, mitreißende Arran­
gements
Die Besetzung bestach mit treibenden Rhyth­
men und einer Bigband-Besetzung, die keine 
Wünsche offen ließ: Saxofone und Posaunen 
in allen Tonlagen, Trompeten, Flügelhörner 
und auch die Rhythm-Section war in allen 
Instrumenten glorreich besetzt: Flügel, Kon­
trabass, Rhythmusgitarre, E-Bass und die 
Percussions sorgten für das nötige Taktge­
fühl. In allen Stücken wurden Solisten aus­
gewählt, sodass wirklich alle Musiker ihr 
großes Können unter Beweis stellen konn­
ten: War es eine gefühlvolle Ballade, die ein 
Trompeten-Solo erforderte oder ein schwung­
volles Swing-Stück für Saxofone, die Solisten 
überzeugten das Publikum von sich auf aller­
höchstem Niveau. Besonders beeindruckend 
war, dass die jungen Nachwuchstalente auch 

Stücke aus dem Reper­
toire der SWR-Bigband 
vorbereitet hatten und 
diese Stücke so profes­
sionell auf die Bühne 
brachten, als wären sie 
schon jahrelang aufein­
ander eingespielt.
Meisterschaft und 
Spielfreude
Neben den mitreißen­
den Instrumental-Stü­
cken – viele Arrange­
ments stammten von 
der Jazz-Legende Peter Herbolzheimer – wuss­
ten auch die Gesangsstücke das Publikum zu 
begeistern: Neben Klassikern wie „Feeling 
good“ (bekannt unter anderem durch Nina  
Simone oder Michael Bublé) kamen auch mo­
derne Popsongs wie „Crazy in love“ von Beyoncé  
oder ein portugiesischer Fado zum Einsatz. 
Hierdurch wurde die eindrucksvolle Bandbreite 
des Könnens des jungen Orchesters klar be­
legt. Aus dem Publikum heraus war deutlich zu 
beobachten, welche Spielfreude das gesamte 
Orchester hatte: Die Musiker sind aus sich her­
ausgekommen, haben bei den Soli der anderen 
anerkennend mit dem Kopf genickt und immer 
begeisternd geklatscht, wenn jemand beson­
ders überzeugend spielte. Diese gegenseitige 
Wertschätzung und Unterstützung machten 
auch dem Publikum gute Laune!
Begeisterungsstürme
Nachdem der letzte Akkord des Stückes „Mo­
anin“ von Charles Mingus verklungen war, 
brandeten tosender Applaus und Zugabe-Ru­
fe in der vollen Stadthalle auf. Diese Begeis­
terungsstürme dankte das LaJazzO mit einer 
mitreißenden Zugabe, einem absoluten Jazz-
Klassiker: „Birdland“ des österreichischen 
Komponisten Joe Zawinul, eine Komposition 
wie geschaffen für eine Zugabe. In „Bird­
land“ wird das Lebensgefühl im legendären 
Birdland-Jazzclub, benannt nach dem Saxo­

fonisten Charlie „Bird“ Parker in New York 
beschrieben – es ist eine Hymne auf Improvi­
sation und kreative Spielfreude, ein perfekter 
Abschluss für einen rundum gelungenen Jazz-
Konzertabend.
„bühne frei... 2026“ auf dem Weihnachts­
markt
„bühne frei…“, das Kulturprogramm der 
Stadt Lauffen a.N., wünscht eine besinn­
liche Adventszeit, frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch! Wir freuen uns darauf, 
Sie im Jahr 2026 wieder mit unserem neuen 
Programm begeistern zu dürfen! Das neue 
Programmheft und die druckfrischen Ein­
trittskarten erhalten Sie traditionell auf dem 
Weihnachtsmarkt um die Regiswindiskir­
che am 6. u. 7. Dezember sowie ab 8. De­
zember auch im Bürgerbüro. 

Unser Weihnachtstipp: Gemeinsam­
zeit ist die schönste Zeit! Mit Eintritts­
karten oder Geschenkgutscheinen für 
Ihre Lieben – erhältlich im Bürgerbüro 
oder jederzeit unter www.lauffen.de/
tickets oder www.lauffen.de/geschenk­
gutscheine (bitte wegen der Postlaufzeit 
bis spätestens 19. Dezember bestellen, 
damit es noch bis zum Fest ankommt).

� Text: Sophie Hägele, Foto: Bettina Keßler

  
Das LaJazzO, hier alle drei Gesangssolistinnen, lieferte unter der Leitung von Klaus Graf Das LaJazzO, hier alle drei Gesangssolistinnen, lieferte unter der Leitung von Klaus Graf 
eine fantastische Leistung ab, die vom Lauffener Publikum begeistert gefeiert wurde.eine fantastische Leistung ab, die vom Lauffener Publikum begeistert gefeiert wurde.
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25. Weihnachtsmarkt rund um  
die Regiswindiskirche in Lauffen a.N.

•	 Weinbergterrassen mit neuer Zukunft – in­
novative Nutzungen und Perspektiven für 
brachfallende Steillagen

•	 das Kulturerbe als Gemeinschaftsaufgabe 
– Bewusstsein schaffen und Partner finden.

Für eine Förderung bewerben können sich 
juristische und natürliche Personen, die ihren 
Geschäftssitz oder ihren Wohnsitz im ILE-
Gebiet haben.
Weitere informationen sowie den Projektan­
trag können Sie hier erhalten.
Weitere Vorgaben für die Projekteinrei­
chung
Die Investition muss innerhalb der Gemarkung 
der folgenden Mitgliedskommunen umgesetzt 

werden: Benningen am Neckar, Besigheim, Bön­
nigheim, Freiberg am Neckar, Gemmrigheim, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, 
Lauffen am Neckar, Mundelsheim und Walheim. 
Die Projekte mit einer Netto-Investitionssumme 
zwischen 2.500 € und 20.000 € müssen im Jahr 
2026 vollständig umgesetzt und abgerechnet 
werden. Insgesamt stehen Mittel in Höhe von 
rund 167.000 € zur Verfügung.
Einsendeschluss für den Kurzantrag inkl. 
Projektbeschreibung und grober Kosten­
schätzung ist der 08.01.2026. Die Unter­
lagen müssen zwingend per E-Mail an die 
untenstehende E-Mail-Adresse gesendet 
werden. 

Der vollständige Antrag inklusive Projekt­
beschreibung, die Genehmigungen anderer 
Behörden, Angebote sowie eine detaillier­
te Kostenschätzung müssen bis spätestens 
02.02.2026 beim Verein, ebenfalls per E-Mail 
eingereicht werden. Aufgrund der verzö­
gerten Auszahlung der Fördermittel wird es 
keinen Kurzantrag wie in den vergangenen 
Jahren geben.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Geschäftsstelle unter Tel. 07141/144-43365 
oder per E-Mail 
an regionalentwicklung-neckarschleifen@
landkreis-ludwigsburg.de
� 0

 
 

PROGRAMM 
 
 
 
 
Samstag, 6. Dezember 2025 
 
16:00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarkts  

durch Bürgermeisterin Sarina Pfründer und  
Pfarrerin Annette Winkler-Mann 
mit dem Posaunenchor 

 
Bei Einbruch der Dunkelheit schaut der Nikolaus auf dem Markt vorbei. 
 
17:00 Uhr / Märchen für Kleine und Große mit Heide Böhner 
17:30 Uhr im Chor der Regiswindiskirche 
 
19:00 Uhr Gedanken und Lobpreis mit dem Team  

des Herzhaft-Gottesdienst  
in der Regiswindiskirche 

 
 
 
Sonntag, 7. Dezember 2025 
 
11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Regiswindiskirche  

mit den Kindern des Familienzentrums Senfkorn 
 
13:00 Uhr Orgelführung  

mit Kantorin Katharina Linn und Orgelbauer Christoph Dörr 
 
14:30 Uhr / „Sterntaler“ 
15:15 Uhr / Puppenspiel des Regiswindis Waldorfkindergarten 
16.00 Uhr im Chor der Regiswindiskirche 
 
18.00 Uhr „Wie soll ich Dich empfangen“  

offenes Adventsingen mit Kantorin Katharina Linn 
 in der Regiswindiskirche 
 
 
An beiden Tagen dreht sich für alle kleinen Marktbesucher das Karussell des 
CVJM. Der Orgelförderverein unterhält auf dem Marktgelände mit der Drehorgel. 

Der 25. Weihnachtsmarkt um die Regiswin­
diskirche öffnet am 6. und 7. Dezember 2025 
mit Blick auf Neckar und Rathausburg seine 
Tore – kirchliche Gruppen, Kindergärten, 
Schulen, Fördervereine und andere gemein­
nützige Organisationen bieten wieder Selbst­
gebasteltes sowie Speisen und Getränke an.
Die Stände laden samstags von 15 bis 20 Uhr 
und sonntags von 11.30 bis 20 Uhr zum 
Bummeln ein. Eine-Welt-Ware, Bücher, Spie­
le und Weihnachtsartikel sind nur eine kleine 
Auswahl für den weihnachtlichen Gabentisch 
und die Weihnachtsdekoration. Dazu kom­
men die Angebote an Essen und Trinken. Für 
die kleinen Besucher dreht sich ein eigens 
angefertigtes Karussell. Die gotische Regis­
windiskirche, ein Schmuckstück des Marktes, 
bietet Programmpunkte zum Zuhören und 
Mitsingen und lädt auch zum Aufwärmen und 
Entspannen ein oder zum Stöbern im Bücher­
flohmarkt.
Am Stand des städtischen Kulturprogramms 
„bühne frei…“ finden Besucher das neue 
Programmheft und Karten für 2026 – eben­
falls ideale Weihnachtsgeschenke.
Pfarrerin Annette Winckler-Mann und 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer eröffnen 
den Markt am Samstag um 16 Uhr mit 
dem Posaunenchor des CVJM Lauffen; 
um 19 Uhr folgen Gedanken und Lobpreis mit 
dem Team des Herzhaft-Gottesdienstes in der 
Regiswindiskirche.
Am Sonntag um 11 Uhr gestalten Kinder aus 
dem Familienzentrum Senfkorn einen advent­
lichen Familiengottesdienst in der Regiswin­
diskirche und um 18 Uhr findet ebenfalls in 
der Regiswindiskirche ein adventliches Singen 
mit Kirchenmusikerin Katharina Linn statt.
Parallel zum Markt öffnen die Künstlerinnen 
von KiES EINS ihre Türen. In der Kiesstraße 1 
und 3 gibt es einen Weihnachtsmarkt und das 
Gebäude Kiesstraße 7 wird zum Weihnachts­
kaufhaus. Parkplätze stehen auf dem Park­
platz Hagdol (P6) und an der P+R-Anlage Im 
Brühl kostenfrei zur Verfügung; der Fußweg 
zum Weihnachtsmarkt ist ausgeschildert.
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Stände auf dem Marktgelände

Weihnachtsmarkt 2025 
um die Regiswindiskirche 
 
Stände auf dem Marktgelände: 
 
Bürgerstiftung anzetteln Weihnachtslikör, Geschenkpackungen 

CVJM Steaks, Würste vom Grill, Kartoffelwedges mit Dipp 
Glühwein, Kalte Getränke 

ejb Jugendwerk Langos süß + salzig  
Verkauf von Misteln 

DRK Ortsverein Lauffen Selbstgemachtes: 
Lichtflaschen, Geschenke aus Papier, Dekoartikel, 
Schlüsselanhänger und noch einiges mehr. 

Förderverein 
Kaywaldschule 

Glühwein rot & weiß, Kinderpunsch, Popcorn  
Socken, Bastelangebote, Schülerarbeiten 

Hölderlin Gymnasium 
Eine-Welt-AG 

Gewürztee, Schwarztee 
Indische Linsensuppe, Zimtschnecken 
Gewürze, Grußkarten, Textilien (u.a. Tischläufer, Stofftaschen), 
Zotter-Schokolade, Mango-Enge, Pfefferminzdrops, 
Weihnachtsdeko, Weihnachtsgebäck 

Hölderlin Gymnasium 
Abiturjahrgang 2026 

Frisch gebackene Waffeln, Punsch, Glühwein 

Hölderlin Gymnasium 
Abiturjahrgang 2027 

Crepes, Punsch 
Armbänder 

Jugendwerkstatt, 
Kinderfarm, Jugendrat 

Weißer Glühwein Quitten Geele, 
Handgemachtes (Plätzchen, Häkel- und Nähwerkeleien) 

Juki Kunterbunt Crepes 

Kindergarten Städtle Weißer Glühwein, heiße Maronen, Kinderpunsch Bastel- und 
Kreativarbeiten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Franziskus 

Johannisbeerglühwein, Heißer-Apfelsaft mit Zimt,Sandwich-Toast 
Strickwaren, Bastelarbeiten, Gebäck, Marmeladen 
  

Konfiarbeit 
"Auf Kurs" 

Zuckerwatte, Popcorn, Gebasteltes 

Mädchenjungschar 
Evang.Kirchengemeinde 

 Glücksrad, Schokofrüchte, Gebasteltes der Jungscharkinder 

Neuapostolische 
Kirchengemeinde 

Krautschupfnudeln; Apfelpunsch alkoholfrei, heiße Winterliköre 
gebrannte Mandeln 

Orgelförderverein  Glühwein  
Kunstkarten, Schlüsselanhänger, Orgel-Sekt 

Outdoor LauNe Stockbrot über dem Lagerfeuer, Punsch, Fleischkäseweckle 
Regsiwindis Waldorf 
Kindergarten 

Feinschmeckerstand (u.a. Marmeladen, Gewürze, 
Weihnachtsplätzen), liebevoll von Kindergarten- und Krippeneltern 
hergestellte Basteleien 

Ukrainische 
Frauengruppe 

Borschtsch, Krautwickel mit Hackfleisch+Reis, gefüllte 
Teigtaschen, Rotebeetesalat 

 

Stände in der Regiswindiskirche
Stände in der Regiswindiskirche: 

 

ejb Förderverein Bücherflohmarkt, Losungen, Kalender, etc. 

Städtische 
Kulturprogramm 
"bühne frei …" 

 Präsentation des neuen Kulturprogramms 2026 
Start des Kartenvorverkaufs für die Veranstaltungen 2026, Verkauf 
von Geschenkgutscheinen, Stadtprodukte (Herz-Tassen, 
Hölderlinhaus-Taschen) 

Eine Welt Laden  Verkauf von Eine Welt Waren 

 

 
� 0

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene am 
Donnerstag, 11. Dezember, 
Märchen von Briefen

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Don­
nerstag, 11. Dezember, um 19.30 Uhr. Sie 
lesen Märchen von Briefen.
Es gibt tatsächlich mehrere Märchen, Ge­
schichten und Fabeln, in denen Briefe eine 
zentrale oder sogar magische Rolle spielen. 
So gibt es zum Beispiel Märchen, in denen 
Briefe lebendig oder verzaubert sind. In vie­
len Volksmärchen tauchen Briefe auf, die sich 
von selbst schreiben oder Botschaften zwi­
schen Menschen und übernatürlichen Wesen 
übermitteln oder durch Täuschung den Lauf 
der Geschichte verändern.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmä­
ßig Leben in den Lauffener Burgturm ein: 
Die Lauffener Märchenfreunde lesen dort 
Märchen. Einen wahren Geschichtenschatz 
haben sie dafür gehoben – die Märchenlite­
ratur scheint geradezu unerschöpflich zu sein. 
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär­
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.� 0
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Christoph Schellhorn zu Gast  
im Phoenix Irish Pub
Am 7. Dezember ist der österreichische Gitarrenpoet 
Christoph Schellhorn zu Gast im Phoenix Irish Pub. Der 
exzellente Gitarrist präsentiert sich zugleich als Voll­
blutmusiker, Songwriter und humorvoller Entertainer.

�� 00

Lebendiger Adventskalender

�� 00

Weihnachtshütte auf dem Postplatz
Bis zum 30. Dezember 2025 nutzen Ver­
eine und Institutionen die vom Gewerbe­
verein bereit gestellte Hütte zur Bewir­
tung auf dem Postplatz. Auch in diesem 
Jahr wird die Idee des Gewerbevereins 
mit der Aufstellung der Weihnachtshütte 
umgesetzt. Sie soll den Postplatz beleben 
und auch zum Einkaufen in der Innen­
stadt einladen.
Gemütliches Einkaufen vor Ort, verbunden 
mit einem leckeren Getränk und einer Wurst 
– so werden nicht nur die Vereine und Insti­

tutionen, sondern auch die Geschäfte in der 
Innenstadt gefördert. 
Nutzen auch Sie diese 
Gelegenheit, einkau­
fen vor Ort verbunden 
mit einem weihnacht­
lichen Einhalt. Die 
Öffnungszeiten sind 
in der Regel von 17 
bis 21 Uhr – können 
jedoch auch früher 
beginnen.

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de

Die nächsten Termine stehen fest:

� 0
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EnergieSTARTberatung  
am 19. Dezember im 
Bürgerbüro
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Energieeffizienz und 
Heizkosten sind zentra­
le Themen für Eigentü­
merInnen und MieterIn­
nen gleichermaßen. Um 
BürgerInnen im Land­
kreis Heilbronn dabei zu 
unterstützen, bietet die 

Klimaschutzagentur des Landkreises, make it, 
die kostenfreie EnergieSTARTberatung an. Die 
Beratungsgespräche erfolgen durch zertifi­
zierte EnergieberaterInnen und finden entwe­
der telefonisch oder vor Ort in zahlreichen 
Rathäusern statt. Die nächste Beratung findet 
am 19. Dezember in Lauffen a.N. im Bürger­
büro statt. 
Die Terminbuchung ist telefonisch unter 
07131/385 42-70 oder online möglich: 
www.make-it-lkhn.de/energieberatung� 0

Baumspender sorgen mit für eine weihnachtliche  
Innenstadtbeleuchtung
Auch in diesem Jahr darf sich die Lauffener 
Innenstadt über festlichen Glanz freuen: Zwei 
prächtige Nadelbäume aus privaten Gärten 
wurden als Weihnachtsbäume für den öffent­
lichen Raum gespendet.

  
Familie Volz aus der Neckarstraße spendete den Baum, der Familie Volz aus der Neckarstraße spendete den Baum, der 
in der Lange Straße für weihnachtliche Atmosphäre sorgt.in der Lange Straße für weihnachtliche Atmosphäre sorgt.

Die Stadt Lauffen a.N. bedankt sich herz­
lich bei Familie Mayer aus dem Reisweg 
sowie Familie Volz aus der Neckarstraße, 
die ihre Bäume zur Verfügung gestellt 
haben. Der städtische Bauhof übernahm das 
Fällen, den Transport sowie das fachgerechte 

Aufstellen der Bäume. Anschließend wurden 
sie mit Lichterketten geschmückt und ver­
schönern nun das Stadtbild.
Die Weihnachtsbäume stehen in diesem 
Jahr auf dem Postplatz sowie in der Lange 
Straße und tragen wesentlich zur stim­
mungsvollen Adventsatmosphäre in der 
Innenstadt bei.

  
Familie Mayer aus dem Reisweg spendete den Baum, der Familie Mayer aus dem Reisweg spendete den Baum, der 
auf dem Postplatz steht.auf dem Postplatz steht.

Die Stadtverwaltung spricht beiden Familien 
ihren ausdrücklichen Dank für diese wertvolle 
Unterstützung aus. Die weiteren Bäume wur­
den aus dem Stadtwald bzw. aus Christbaum­
kulturen besorgt.� 0

� 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

 
Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ­
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe­
gungstreff im Freien, das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann: �Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 

von der Witterung
Wo: �Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 

dann geht es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was: �Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 

und Balance.
Wer: �Alle Bewegungsinteressierte und sol­

che, die es noch werden wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport­
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr.� 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemeinderatssit­
zung findet am Mittwoch, 10. Dezember 
2025 um 18 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen a.N. statt. Die interessierte Bevölke­

rung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Tages­
ordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
3. �Einbringung des Haushalts 2026 mit mit­

telfristiger Finanzplanung 2026–2029

	 – Vorlage 2025 Nr. 130
4. �Regelungen und Gebühren rund um stan­

desamtliche Eheschließungen
	 – Vorlage 2025 Nr. 126, 126 NEU
5. �Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
hier: Beschaffung Gerätewagen Transport 1 	

„O!“„O!“
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	 (GWT 1) – Förderantrag
	 – Vorlage 2025 Nr. 128
  6. �Rechtsverordnung der Stadt Lauffen am 

Neckar über die Erhebung von Bewohner­
parkgebühren

	 – Vorlage 2025 Nr. 125
  7 . �Bebauungsplan Muglerpark, 1. Ände­

rung im beschleunigten Verfahren (§ 13a 
BauGB)

	� hier: Aufstellungsbeschluss, Billigung der 
Planung, Offenlagebeschluss, Beteiligung 
der Öffentlichkeit, Behörden und Träger 
öffentlicher Belange

	 – Vorlage 2025 Nr. 132
  8. Sanierung Lauffen IV Stadtmitte
	� hier: Restgestaltung nördlicher Kirchberg, 

städtebauliche Konzeption, Freigabe zur 
Grundstücksveräußerung

	 – Vorlage 2025 Nr. 127
  9. �Sanierung ZEAG-Scheune im Rahmen  

Sanierung Lauffen V
	� hier: Baubeschluss, Kosten und Verga­

beermächtigung
	 – Tischvorlage 2025 Nr. 136
10. �Bundesprogramm „Sanierung kommuna­

ler Sportstätten“
	� hier: Sanierung der Sporthalle Charlot­

tenstraße, Billigung der Beteiligung am 
Projektaufruf, Beauftragung der Antrags­
planung

	 – Tischvorlage 2025 Nr. 135
11. Verschiedenes
12. Anfragen
Die Vorlagen können bei Frau Kast im Rat­
haus oder unter www.lauffen.de/Rathaus/Der 
Gemeinderat eingesehen werden.

Frühe Öffentlichkeits­
beteiligung Windpark 
Stadtwald
Immissionsschutzrechtliches Geneh­
migungsverfahren für den „Windpark 
Stadtwald“ 
Die EE BürgerEnergie Lauffen am Neckar 
GmbH & Co. KG plant den Bau und Betrieb 
von insgesamt 2 Windenergieanlagen im 
„Windpark Stadtwald“. Die Windenergiean­
lagen sind auf der Gemarkung Lauffen der 
Stadt Lauffen am Neckar geplant.
Der Vorhabenträger lädt hierfür zu einer 
Veranstaltung der frühen Öffentlichkeits­
beteiligung am Mittwoch, 14. Januar 
2026 um 18 Uhr in der Mensa des Schul­
zentrums, Herdegenstraße 19, 74348 
Lauffen am Neckar ein.
Ziel der Veranstaltung ist es, die Öffentlichkeit 
vor Antragstellung über die Ziele des Vorha­
bens, die Mittel, es zu verwirklichen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen des Vorha­
bens zu unterrichten und ihr Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung zu geben.

www.lauffen.de

Leerung der Rest- und Bioabfallbehälter
Geänderte Abfuhrtermine aufgrund der 
Weihnachtsfeiertage
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage erfolgt 
die Leerung der Bioabfallbehälter in Lauffen 
und Talheim statt am Donnerstag, 25. Dezem­
ber, bereits einen Tag vorher, am Mittwoch, 

24. Dezember. Die Abfallwirtschaft Landkreis 
Heilbronn bittet, diese Änderungen zu be­
rücksichtigen.
Alle Abfuhrtermine finden sich auch im On­
line-Abfallkalender unter www.aw-landkreis-
heilbronn.de/abfallkalender und in der „Ab­
fallApp Landkreis Heilbronn“.

> Rest- und Bioabfallbehälter werden bei der Leerung nicht gewogen 
> Abfuhr von Restabfallbehälter erfolgt weiterhin zweiwöchentlich 
> Abfuhr von Bioabfallbehälter erfolgt weiterhin zweiwöchentlich und im Sommer wöchentlich 
> Rest- und Bioabfallbehälter können bei Bedarf – ohne Anmeldung der Leerung – bereitgestellt werden 

 
 TIPP: Stellen Sie die Restabfalltonne nur dann zur Abfuhr bereit, wenn diese wirklich voll ist (Leerungsgebühren). 

INFORMATIONEN ZUR ABFUHR 

ABFALLENTSORGUNG IM LANDKREIS HEILBRONN 
Änderungen ab 2026 im Vergleich zum aktuellen System: 

 
RESTABFALL UND BIOABFALL 

 BIS 31. DEZEMBER 2025 AB 1. JANUAR 2026 
LEERUNG mit gültiger Müllmarke oder Banderole bechippter Behälter (Müllmarken/Banderolen entfallen),  

Behälter ohne Chip werden nicht geleert 

BESCHAFFUNG 
DER BEHÄLTER 

Kauf durch Haushalte Bestellung durch Gebührenschuldner bei der Abfallwirtschaft, 
keine Bestellung durch Haushalte 

BEHÄLTERGRÖSSEN Restabfall: 40, 60, 80, 120, 240 
und 1.100 Liter 
Bioabfall: 60, 80, 120 und 240 Liter 

Restabfall: 60, 120, 240 und 1.100 Liter 
(40 und 80 Liter entfallen) 
Bioabfall: 60, 120 und 240 Liter (80 Liter entfallen) 

ABFUHRRHYTHMUS Tonnen: zweiwöchentlich, Container: vier-, zwei- oder wöchentlich 

 
LEICHTSTOFFVERPACKUNGEN AUS KUNSTSTOFF, METALL UND VERBUNDMATERIAL 

 BIS 31. DEZEMBER 2025 AB 1. JANUAR 2026 
BRINGSYSTEM Sortierte Abgabe von Verpackungen auf 

Recyclinghöfen 
Unsortierte Abgabe von Verpackungen auf Recyclinghöfen 

HOLSYSTEM Keine Gelbe Tonne Gelbe Tonne (freiwillig und kostenlos) 
Behältergrößen: 240 und 1.100 Liter 
Abfuhrrhythmus: vierwöchentlich 
Bestellung: beim Abfuhrunternehmen (auch durch 
Haushalte möglich) 

DOSENCONTAINER Einwurf von Dosen an 
Containerstandplätzen 

Etappenweiser Abzug der Dosencontainer von 
Containerstandplätzen ab Anfang 2026 
> Entsorgung von Dosen über Gelbe Tonne oder 

Container für Verpackungen auf Recyclinghöfen 

 
PAPIER 

 BIS 31. DEZEMBER 2025 AB 1. JANUAR 2026 
BRINGSYSTEM Abgabe von Altpapier auf Recyclinghöfen bzw. Containersammelplätzen 

HOLSYSTEM > Blaue Tonne (freiwillig und kostenlos) 
Behältergröße: 240 Liter 
Abfuhrrhythmus: vierwöchentlich 
Bestellung: beim Abfuhrunternehmen (auch durch Haushalte möglich) 

> Vereinssammmlungen 

 
GEBÜHRENMODELL UND ABRECHNUNG 

 BIS 31. DEZEMBER 2025 AB 1. JANUAR 2026 
GEBÜHRENSCHULDNER Grundstückseigentümer bzw. Hausverwaltungen (Empfänger Gebührenbescheide) 
GEBÜHRENBESCHEID > personenbezogene 

Jahresgebühr 
> personenbezogene Jahresgebühr 
> behälterbezogene Jahresgebühr für Bioabfall 
> Leerungsgebühren für Restabfall (Je Restabfalltonne 

12 Mindestleerungen, Auflistung Leerungsanzahl je 
Behälternummer) 

 

Ärztliche Bereitschaft: 
Künftig in Heilbronn und  
Bietigheim-Bissingen
Informationen der KVBW – 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg
Anlaufstellen für die Patientinnen und 
Patienten sind künftig die Bereitschafts-
praxen in Heilbronn und Bietigheim- 
Bissingen.

Neben den geöffneten Bereitschaftspra­
xen gibt es weitere Versorgungsange­
bote. Über die kostenfreie Rufnummer 
116117 oder online über www.docdirekt.
de kann durch eine medizinische Ein­
schätzung die passende Versorgung für 
die bestehenden Beschwerden ermittelt 
werden. In vielen Fällen ist eine telemedizi­
nische ärztliche Beratung ausreichend. Nach 
der strukturierten medizinischen Erstein­
schätzung mittels Fragen (SmED) – entweder 
online oder am Telefon – erhalten Patientin­
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nen und Patienten eine Empfehlung zur Be­
handlungsdringlichkeit und zum geeigneten 
Behandlungsort. Wenn das SmED-Ergebnis 
eine Behandlung via Videosprechstunde vor-
sieht, kann sich der Patient direkt zu einer Te­
le-Ärztin oder einem Tele-Arzt vermitteln las­
sen. Ist ein ärztlicher Hausbesuch medizinisch 
erforderlich, wird auch dieser, wie bisher, in 
die Wege geleitet.
Alle Bereitschaftspraxen, Öffnungszeiten und 
weitergehenden Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Kasssenärztlichen Vereini­
gung Baden-Württemberg:
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu­
che/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu­
che/aerztlicher-bereitschaftsdienst

Amtliche  
Bekanntmachung  
– Wasserverband Zaber
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des 
Wasserverbands Zaber

Amtliche Bekanntmachung -  

Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des Wasserverband Zaber 

Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Zaber hat in ihrer Sitzung vom 07.10.2025 
den Jahresabschluss für das Jahr 2024 gemäß § 95b der Gemeindeordnung in Verbindung 
mit § 5 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit den Jahresabschluss 2024 des 
Verbandes wie folgt festgestellt: 

 
 

 

EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge -374.952,84 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 374.952,84 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00 

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 154.931,96 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -190.664,15 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

-35.732,19 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 28.714,54 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -9.960,30 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

18.754,24 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -16.977,95 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.10 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) 

0,00 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 

-16.977,95 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 

0,00 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 37.899,38 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -16.977,95 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

20.921,43 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 28.517,23 

3.2 Sachvermögen 7.408.880,04 

3.3 Finanzvermögen 23.186,79 

3.4 Abgrenzungsposten 2.977,00 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 7.463.561,06 

3.7 Basiskapital -319.147,38 

3.8 Rücklagen 0,00 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten -7.118.252,00 

3.11 Rückstellungen 0,00 

3.12 Verbindlichkeiten -26.161,68 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 

 

Ausgefertigt: 

 

Zaberfeld, den 07.10.2025 

gez. Diana Danner 

Verbandsvorsitzende 

 

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hinweis, dass der 
Haushaltsplan in der Zeit von Montag, 08. Dezember 2025 bis Mittwoch, 17. Dezember 2025 (nicht an 
Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im Rathaus von Zaberfeld (Schloßberg 5), Zimmer 2, 
während der üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt ist. 

 

Haushaltssatzung des Wasserverbands 
Zaber

Haushaltssatzung 
des 

Wasserverbands Zaber 
für das Haushaltsjahr  

2026 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit § 5 Abs. 2 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit hat die Verbandsversammlung am 07.10.2025 die 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 552.341 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 552.341 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 360.450 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 360.450 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 57.500 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 57.500 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 

 
 
 

470.000 EUR 

 
§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 EUR 

 
§ 5 Betriebskostenumlage 

 
Die Betriebskostenumlage wird festgesetzt auf 
 

177.100 EUR 

 
§ 6 Investitionskostenumlage 

Die Investitionskostenumlage wird festgesetzt auf 41.750 EUR 

 
Hinweis: 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder von auf 
Grund der Gemeindeordnung erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Gesetzblatt S. 
582) unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
bei der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne tätig zu werden, verstreichen 
lässt, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn  
– die Vorschriften über die Öffentlichkeit dieser Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
verletzt worden sind oder 
– der Bürgermeister/Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
– vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter 
die Verfahrensverletzung gerügt hat.  
 
Ausgefertigt:  
Zaberfeld, den 07.10.2025  
Verbandsvorsitzende Danner 
 
 
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hinweis, dass der 
Haushaltsplan in der Zeit von Montag, 08. Dezember 2025 bis Mittwoch, 17. Dezember 2025 (nicht an 
Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im Rathaus von Zaberfeld (Schloßberg 5), 
Zimmer 2, während der üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt ist. 

Vergessen …?  
Verloren …?
Kleidungsstücke und sonstige Dinge, 
die im Hölderlin-Gymnasium oder der 
Hölderlin-Grundschule liegen geblie­
ben sind, können vom 13.11.2025 bis 
11.12.2025 beim Hausmeister des Höl­
derlin-Gymnasiums abgeholt werden.
Bitte melden Sie sich zuvor unter der 
Telefonnummer: 07133/963176 an.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 5. bis 11. Dezember2025
10.12.1955 Rudi Grau, Flattichstraße 14, 70 Jahre

Das Landratsamt  
informiert:

Sperrmüllanmeldung und Abfallkalen­
der 2026: Abfallwirtschaft geht digitalen 
Weg erfolgreich weiter
Seit 2017 bietet die Abfallwirtschaft Land­
kreis Heilbronn die Sperrmüllanmeldung als 
Online-Service an. Der digitale Weg ist im 
Vergleich zur Anmeldung über Sperrmüllgut­
scheine weniger fehleranfällig und schont 
Ressourcen. Und er kommt bei den Menschen 
an: Während die Online-Nutzerzahlen auch 
2024 weiter gestiegen sind, ging die Verwen­
dung des gedruckten Sperrmüllgutscheins 
stark zurück. Aus diesem Grund werden für 
2026 keine Sperrmüllgutscheine mehr an die 
Haushalte des Landkreises verteilt.
Eine geringe Stückzahl der gedruckten Gut­
scheine wird indes bei den Bürgermeister­
ämtern auf Nachfrage erhältlich sein. Diese 
Exemplare sind in der Übergangsphase 2026 
für Bürgerinnen und Bürger gedacht, die 
keine Möglichkeit haben, Sperrmüll online 
zu beantragen. Online kann Sperrmüll unter 
www.aw-landkreis-heilbronn.de/sperrmuell 
angemeldet werden.
Mit der Umstellung auf den digitalen Abfall­
kalender im vergangenen Jahr konnte bereits 
tonnenweise Papier eingespart werden. Für 
2026 stellt die Abfallwirtschaft Landkreis 
Heilbronn die Termine und Kalenderblätter 
einschließlich der Termine für die Abholung 
der Gelben Tonne ab Mitte Dezember online 
bereit. Digital gibt es den Abfallkalender wei­
terhin unter www.aw-landkreis-heilbronn.de/
abfallkalender. Er steht bei Bedarf auch im 
pdf-Format zum Ausdrucken zur Verfügung. 
Personen, die keine Möglichkeit haben, den 
Abfallkalender online abzurufen, hilft das 
Kundencenter gerne telefonisch weiter unter 
der Rufnummer 07131/994398.
Alle Informationen rund um die Entsorgung 
– von Abfuhrterminen über Schadstoffsamm­
lungen bis zu den Öffnungszeiten der Recyc­
linghöfe finden sich auch in der „Abfall-App 
Landkreis Heilbronn“. Infos zur App gibt es 
unter www.aw-landkreis-heilbronn.de/abfall-
app.
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